




3.015
Mitarbeiter/innen hatte der 
ORF mit Jahresende 2013

959,3
Die Umsatzerlöse der ORF-Muttergesellschaft 

lagen 2013 insgesamt bei 959,3 Mio. Euro.

1	 Das Landesstudio Wien widmet 
der Geschichte des Hörfunks ein 
»Österreichbild«: »90 Jahre Radio« 
am 1.5. in ORF 2.

3	 ORF-Kennzahlen zum Nach- 
blättern: »Daten«, S. 28.

4	 »Kunst als Gedächtnis der Gesell-
schaft«: Ani Gülgün-Mayr, mehrfach 
ausgezeichnete Moderatorin und 
Leiterin von »Kultur heute« (ORF III), 
beschreibt ihren Kulturbegriff in 
»Menschen«, S. 32.

2	 Zum wiederholten Mal bekam der 
ORF die Auszeichnung als »Redaktion 
des Jahres«. Die ORF-Informations-
leistung im Überblick gibt’s in den 
Radionachrichten Ende April. 

5	 »Orte in Bewegung«, so heißt der 
Innovationswettbewerb von Ö1 und 
respekt.net. Gesucht werden soziale 
Innovationen in österreichischen 
Gemeinden, gefragt sind Projekte, 
die z. B. ökologische Produkte ent-
wickeln, mit Kunst und Kultur zum 
regionalen Aufbruch beitragen 
oder mit nachbarschaftlicher Kinder- 
oder Altenbetreuung soziale Lücken 
schließen. Einsendeschluss auf 
oe1.ORF.at/openinnovation ist am 
6.5. 2014. Die Sendereihe »Innovation.
Leben« präsentiert 16 Projekte vom 
4.8. – 28.8. 2014 – und Martin Bernhofer, 
Leiter der Ö1-Wissenschaft, schreibt 
über Hintergründe von »Open Innova-
tion« in »Menschen«, S. 59.

6	 Ausgezeichnetes »Universum«: 
Die Liste der Preisträger/innen in 
den »Daten«, S. 32.

7	 »Herr Ostrowski sucht das Glück« 
– und andere ORF-Innovationen in 
den »Daten«, S. 27.

8	 Wer berichtet im Katastrophen-
fall? Gerald Heidegger und sein Team 
von ORF.at recherchieren. Online 
ab 28.4.

9	 Wie arbeitet der Kundendienst 
des ORF? An wen kann man sich wen- 
den, wenn man etwas aus TV oder 
Radio benötigt? »help« berichtet am 
5.5. auf Ö1.

10	Wie funktionieren Bildungsmedien? 
Das Ö1-»Radiokolleg« berichtet von 
28.4.– 30.4.

11	 Die Zukunft ist digital: Zu den 
Perspektiven eines trimedialen Berufs 
veranstaltet das Landesstudio Burgen- 
land ein Symposium und berichtet.
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Was kommt: Progr amme. Filme. Initiativen.Zukunft

EU-Wahl
Mehr als 100 Sendungen in TV und Radio bringen Europa Österreich 
näher. Höhepunkte: Das Duell der Spitzenkandidaten am 8. Mai, ge-
meinsam mit dem ZDF ausgestrahlt, und die Neuauflage der »Wahl-
fahrt«: Hanno Settele und sein Mercedes kurven durch Europa.

Schwerpunkt Sarajevo
Im Juni thematisiert der ORF in all seinen Medien den Ausbruch des 
Ersten Weltkriegs. U. a. mit einem Realzeit-Hörspiel über die 90 Mi-
nuten des letzten Aufenthalts des Thronfolgers in Sarajevo vor seiner 
Ermordung, einer tägliche Fünf-Minuten-Reihe auf Ö1, in der Hand-
schriften, Tagebucheinträge und Briefe den Alltag der Menschen rund 
um den Zeitpunkt des Kriegsbeginns illustrieren – und im TV mit zahl-
reichen Dokumentationen, etwa dem Vierteiler »14 – Tagebücher des 
Ersten Weltkriegs« Ende Mai auf ORF 2.

BÖsterreich
Wie böse Österreich sein kann, zeigen Nicholas Ofczarek und Robert 
Palfrader in dem neuen »DIE.NACHT«-Satireformat: »BÖsterreich« 
ab 1. April 2014, jeweils um ca. 22:50 Uhr in ORF eins. In 40 verschie-
denen Rollen nähern sich die beiden im neuen Sketchcomedy-Format 
den Schattenseiten der österreichischen Seele an. 

Schwerpunkt Umwelt
ORF und NGOs starten eine neue Initiative: Unter dem Titel »Mutter 
Erde« wird dem Thema »Umwelt« künftig jedes Jahr eine Schwer-
punktwoche gewidmet. Mit wechselnden Themensetzungen soll das 
Bewusstsein in der österreichischen Bevölkerung für Umweltthemen 
nachhaltig gesteigert werden. Die erste Schwerpunktwoche findet 
vom 28. Mai bis 5. Juni 2014 statt.

ORF going Europe
Ende Mai versammeln sich die Spitzen der öffentlich-rechtlichen 
Medien Europas in Wien. EBU und ORF richten den Media-Summit 
aus: ein internationales Großereignis für die gesamte Medienbranche.

Jedermann & Co.
Zu den ORF-Konzerthighlights zählen u. a. das »Sommernachtskonzert 
Schönbrunn«, die »Sommernachtsgala Grafenegg«, außerdem das 
Eröffnungskonzert der Wiener Festwochen und das »Gedenkkonzert 
der Wiener Philharmoniker in Sarajevo« – beides anlässlich des »Ge-
denkjahres 2014«. Darüber hinaus präsentiert sich der ORF im Som-
mer 2014 einmal mehr als der Festspielsender des Landes – mit den 
Highlights der wichtigsten Festivals von Bregenz bis Salzburg.



Was kommt: Progr amme. Filme. Initiativen.

TVTHEK
Mehr Programme, Filme und Initiativen 

sehen, hören und lesen Sie in allen Medien 

des ORF. Auch 2014/15.

Mörderisch neu
2014 stehen die ORF-Premieren der ersten drei Landkrimis auf dem 
Programm: »Die Frau mit einem Schuh« (Michael Glawogger), »Alles 
Fleisch ist Gras« (Reinhold Bilgeri) und »Steirerblut« (Wolfgang 
Murnberger) zeigen, dass Blut wahrhaft kein Himbeerwasser ist …

Das Ende des Ostblocks als 
Anfang des neuen Europas
Zum 25. Jahrestag des Falles der Berliner Mauer rekonstruiert 
Ö1 den 9. November 1989 mit Originaltönen, Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen – und blickt in die Zukunft Europas.

TVthek & Apps Blendend 
gehörtDas Angebot der TVthek (mitt-

lerweile 200 TV-Sendungen, 
mehr als 200 Live-Streams) 
wächst auch 2014, ebenso wie 
das Angebot der neu entwickel-
ten Apps. In Planung: Die umfas-
senden News- und Sport-Apps 
der ORF-Onlineredaktion.

Für Sommer 2014 geplant: 
Eine Hörspieladaption von Elias 
Canettis Roman »Die Blendung« 
in 12 Teilen. Diese Koproduktion 
des Bayerischen Rundfunks mit 
dem ORF ist eine der größten 
und aufwändigsten Produktionen 
in der Geschichte des Funkhauses 
und wird in Wochenend-Doppel-
folgen ab 19. Juli zu hören sein.

Bildung fürs Leben
Dem Thema Schule und Ausbildung widmet sich der ORF bis Juni in 
einem Programmschwerpunkt. Unter dem Titel »Schule fürs Leben« 
werden unter anderem die Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen 
und ihren Familien thematisiert, die PISA-Tests unter die Lupe genom-
men und neue Schulformen diskutiert. Zahlreiche ORF-Sendungen 
widmen sich dem Zukunftsthema.

Tanz mit der Geschichte
Ö1 nimmt den 200. 
Jahrestag des Wie-
ner Kongresses (18. 9. 
1814) zum Anlass, sich 
in einigen Sendun-
gen mit der Neuord-
nung Europas nach 
Napoleon auseinan-
derzusetzen – u. a. im 
»Salzburger Nacht- 
studio«, »Im Ge-
spräch« und in »Be-
trifft: Geschichte«.

Küniglberg reloaded
Bis 2021 sollen alle ORF-Redaktionen in Wien unter einem Dach 
arbeiten. Geplant ist ein multimedialer Newsroom. Das ORF-Radio-
Kulturhaus und das Stadtstudio, der Große Sendesaal als Heimat des 
ORF-Radio-Symphonieorchesters sowie die Großproduktions-Studios 
und Regieplätze für Musik und Hörspiel sollen im Funkhaus Wien 
erhalten bleiben.



Public Value im Internet  Zahlen, Daten und Fakten zur Programmproduktion, Regulative 

und Expertisen, Statements von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie unternehmensrelevante 

Informationen dokumentieren, wie der ORF seinen öffentlich-rechtlichen Auftrag erfüllt.

In den nächsten Jahren wird das ORF-Zentrum in 
Wien zum modernen, zukunftsfähigen Produktions-
standort ausgebaut. Viele Fragen sind noch offen:

—	Wie funktioniert ein trimedialer Newsroom? 
—	Wie kann journalistische Vielfalt und Qualität 
	 bewahrt werden? 

—	Wie werden die Nachrichten der Zukunft im 
	 Verbund von Fernsehen, Radio und Online 
	 produziert? 

Klar ist heute schon: Öffentlich-rechtlicher Rundfunk 
muss sich an den Fragen der Zukunft orientieren. 
Neue Informationskanäle, neue Geräte, neue Wege, 
Medien zu nützen, werden die Kommunikation der 
Menschen grundlegend verändern.

Der ORF steht daher vor großen Herausforderungen. 
Die Zukunft der Medien, aber vor allem die Medien-
nutzer/innen verlangen nach neuen Angeboten,  
neuen Lösungen, neuen Antworten:

—	Wie wird der ORF diesen Herausforderungen 
	 begegnen? 

—	Wie wird er sich, wie muss er sich verändern? 
—	Wie kann der ORF auch 2020 erfolgreich sein 
	 und zugleich seinem umfangreichen gesellschaftlich 
	 relevanten öffentlich-rechtlichen Auftrag ent- 
	 sprechen?

Mit diesen Fragen werden wir uns heuer intensiv be-
schäftigen: im Diskurs mit der Wissenschaft und un-
serem Publikum. In Veranstaltungen und vielfältigen 
Initiativen. In Kooperation mit unseren europäischen 
Partnern.

Machen Sie mit dabei. Schreiben Sie uns Ihre Meinung. 
Ihre Vorschläge. Ihre Perspektiven. Ihre Ideen. Ihre 
Visionen. Die besten, die kreativsten, die originellsten, 
die interessantesten Beiträge werden wir im nächsten 
Public-Value-Bericht veröffentlichen. 

Beteiligen Sie sich an der Zukunft des ORF. 

Der »Rundfunk der Gesellschaft« gehört auch Ihnen.

zukunft@orf.at

under construction

ORF 2014 – 2021


